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Wilschdorfer StellDichEin
Pilotprojekt mit dem Ziel:

Menschen und Natur als Bindeglied zwischen weltlicher und geistiger Gemeinde



Wilschdorfer StellDichEin
Projektinhalt:

Zum Beispiel:
•Aktionsraum für alles, was in Eigeninitiative von den Bewohner*innen
entsteht
•Präsentationsforum und Aktionsplattform für den Heimatverein als
zentraler Akteur des Ortes
•Ausstellungs‐ und Kommunikationsraum für alle Vereine und Akteure
•Selbst organisierte Konzerte von musizierenden Einwohner*innen
(Erwachsene und Kinder)
•Lesungen von schriftstellerisch ambitionierten Menschen aus dem Ort 
vor Publikum
•Ausstellungsraum für Kunstwerke und Kreatives (Bilder, Patchwork‐
Quilts, Keramik etc.)
•Sektempfang für besondere Anlässe (Vernissage) / Kartenspiel‐Abend
•Diskussionsrunden über aktuelle Themen / Bastelabende bei Tee und 
Gebäck in der Adventszeit
•weltliche Totenaufbahrung
•Krabbelgruppentreff
•soziokulturelle Nutzung (Heimatverein, Musikeinzelunterricht, Schüler 
helfen Schülern)
•StellDichein‐Café als kommunikativer Treffpunkt
•barrierefreier Seniorentreff für 40 Wilschdorfer*innen, Organisation 
vom Ortschaftsrat



Wilschdorfer StellDichEin
Einbettung ins Ortsleben:

Kirche und 
Nebengebäude

ehemalige Schule, Kindergarten und Spielplatz

Sandgrube und Sportplatz

Feuerwehr

Reit‐, Heimat‐ und Motorrad‐
verein



Wilschdorfer StellDichEin
Verbindungswege in und vom Ort:



Wilschdorfer StellDichEin
Sozialer Ort‐eine Chance für die Wilschdorfer
Für Austausch, Begegnung und Angebote

Projektträger:  Heimatstube Wilschdorf e.V.
Investitionsvolumen:  333.760,88€
Fördersumme:  300.384,79€
Förderzeitraum:  1. Juli 2023 bis 31. Dezember 2024
Vorhabensort:  Am Schulweg 3 und 4, Wilschdorf

Bestärkt wird unser Vorhaben von den wissenschaftlichen Erkenntnissen im Band von Dirk Mütze (Hg.) “Die Dorfkirche in Sachsen” 
(2021, Eudora‐Verlag). Dort heißt es, dass selbst Menschen, die nicht der Kirchengemeinde oder einer Konfession angehören, das 
historische Kirchengebäude mit Pfarrhaus und Garten als Ort des Vertrauens, der Stille und der Heimatverbundenheit schätzen. 


